
Brandts erreichen
Bundesfinale

Lippetal – Anja und Jörg
Brandt haben sich beim Golf-
Club Stahlberg im Rahmen
des „Audi quattro Cup“ für
das Bundesfinale qualifiziert
– demweltweit größten Ama-
teurgolfturnier. In Lippetal
starteten 136 Aktive, verteilt
auf 34 Flights, um im Vierer-
Auswahldrive um die Plätze
im Deutschlandfinale zu
kämpfen. Anja und Jörg
Brandt vom gastgebenden
Golfclub Stahlberg durften
sich freuen, sich am ersten
September-Wochenende für
das Bundesfinale im „Spa &
Golf Resort Weimarer Land
qualifiziert zu gaben.
Brutto-Sieger: Paula Schomacker & An-
dreas Schomaker (GC Stahlberg) - 30
Bruttopunkte
Netto-Sieger: 1. Anja Brand & Jörg
Brand (GC Stahlberg) 47 Nettopunkte; 2.
Sebastian Reinert (GC Stahlberg) & Jens
Leidag (GC Castrop-Rauxel) 45; 3. An-
dreas Politycki (Düsseldorfer GC) & Dirk
Müller (Golf&more Duisburg) 43; 4. Dr.
Michael Wibbelt & Nils Wibbelt (GC
Schloss Vornholz) 42; 5. Bernd Eßer &
Klaus Nillies (GC Stahlberg) 42.
Longest Drive: Damen: Dr. Claudia Ur-
bisch (GC Stahlberg); Herren: Nils Wib-
belt (GC Schloss Vornhoz)
Nearest to the pin: Frauen: Regina Ber-
genthal (GC Stahlberg); Herren: Georg
Schleithoff (GC Stahlberg)
Netto-Sieger Potti-Cup: 1. Viktoria
Schulz (Golfplatz Werne) & Julius Maa-
ßen (GC Stahlberg) 43 Nettopunkte; 2.
Justina Fischer & Julian Frochte (GC
Stahlberg) 43, 3. Claudia Wirtz & Nicolas
Wirtz (GC Stahlberg) 39, 4. Lucas Häus-
ler & Musa Halili (GC Stahlberg) 39.

Kreis Soest – Anträge zur För-
derung der sportlichen
Übungsarbeit mussten Sport-
vereine in diesem Jahr bis
zum 31. Mai an den Landes-
sportbund richten. Aufgrund
geringen Zahl von Anträgen,
ist der Antragstermin bis
Sonntag, 7. Juli, verlängert
worden. Sportvereinen kön-
nen also kurzfristig tätig wer-
den. Der Antrag ist über das
Förderportal des Landessport-
bundes zu stellen.
Informationen
gibt es beim Kreissportbund
Soest unter Tel. 02921/
3193150

Antragsfrist verlängert

Kurse des Werler
TV in den Ferien

Werl – Auch in den Sommer-
ferien bietet der Werler TV
ein Fitnessangebot in der
Sporthalle der Petrischule.
an. Jeden Dienstag steht von
18 bis 19 Uhr „Easy Step Aero-
bic“ auf dem Programm, was
auch für Einsteiger bestens
geeignet ist. Danach geht es
von 19 bis 20 Uhr um „Mobi-
lität für Rücken und Gelen-
ke“. Beide Angebote werden
von Fitnesstrainerin Sabine
van Noort geleitet.
Am Mittwoch bietet Gene

Huneke von 19 bis 20.15 den
Kurs „Yoga Chi Flow“ an. Am
Donnerstag bittet Kim Hune-
ke von 18.30 bis 19.30 Uhr In-
teressierte, sich beim BOP
um die Fitness von Bauch,
Oberschenkel und Po zu
kümmern. Freitags von 16 bis
17 Uhr steht für Interessierte
ab 14 Jahren „K-Pop-Dance“
auf dem Programm, bevor
von 17.15 bis 18.15 Uhr ein
„Fitness-Mix-Workout“ ange-
boten wird.

Infos zu allen
Fitness-Angeboten gibt es
bei der Abteilungsleiterin
Sabine van Noort unter Tel.
02922/862272.
Weitere Infos zum Verein
gibt es unter www.werler-
tv.de oder unter info@wer-
ler-tv.de.

Werler Wölfe
werden Siebte

Aachen – Die Mixed-Softballer
der Werler Wölfe haben bei
der Endrunde der Champions
League in Aachen den 7. Rang
belegt. Qualifiziert hatten
sich die Werler im vergange-
nen Jahr durch den zweiten
Rang in der Ruhr-Fun-Liga
und es somit unter die besten
acht von insgesamt etwa 70
Mannschaften geschafft, die
in Deutschland Mixed-Fast-
pitch-Softball spielen.
Gestartet wurde in zwei

Gruppen à 4 Teams, wobei
die Wölfe zunächst gegen die
Speyer Turtles antreten
mussten. Das Team um die
beiden Coaches Chris Moe
und Dennis Zimolong fand
nicht richtig ins Spiel und
verlor mit 5:9.
Danach ging es gegen die

später Viertplatzierten Cross-
hill Creeps aus Berlin. In ei-
nem äußerst umkämpften
Spiel über 60 Minuten zogen
dieWölfe den Kürzeren, auch
aufgrund der mäßigen Leis-
tung am Schlag; die Werler
kamen kaum mit dem Wer-
fer der Berliner zurecht.
Im wohl spannendsten

Spiel der Vorrunde trafen die
Wölfe auf den späteren Meis-
ter, die Aachen Aixplosives,
die mit 4:3 siegten.
Somit kamen die Werler in

die Verlierergruppe und tra-
fen zunächst auf die Karlsru-
he Cougars. In einem ab-
wechslungsreichen Spiel ver-
loren die Wölfe 5:8.
Im abschließenden Spiel

um Platz sieben gelang den
Wölfen ein deutlicher Sieg:
Erneut ging es gegen die
Speyer Turtles, die in drei In-
nings mit 22:6 besiegt wer-
den konnten. Sehenswert wa-
ren die Homeruns von Den-
nis Zimolong und Raffi
Niemczyk in der Offensive so-
wie die verhinderten Steals
der Gegner durch Rene Stru-
we in Zusammenspielmit Da-
niel Delisle in der Defensive.

Werler Wölfe: Annika Scheufele, Anto-
nia Weber, Lara Peters, Nina Peters, Ne-
le Bischof, Daniel Delisle, Olli Delisle,
Dennis Zimolong, Raffi Niemczyk, Mark
Wieczorek, Chris Moe, Heiko Christoph,
Rene Struwe, Andre Ohrmann, Scorerin:
Doris Christoph

Am Sonntag geht es für die
Wölfe in der Ruhr-Fun-Liga
weiter mit Spielen in Köln ge-
gen die ortsansässigen Colo-
gne Cardinals und die Colo-
gne Blue Abbots.

Entspanntes Turnier
BASKETBALL Für neue U12 des BC 70

die spielerische Entwicklung
von jedem Team während
des Turniers steht im Vorder-
grund“, erläuterte Organisa-
tor Chi-Hou Fung.
In der Kreisliga-Gruppe

spielte eine gemischte Mann-
schaft mit Soester und Lipp-
städter Kindern gegen Pader-
born II, Waltrop II, Salzkot-
ten, Schlangen und Güters-
loh. „Unser Zusammenspiel
macht deutliche Fortschrit-
te“, freute sich Janning. chli

Soest – Einen erlebnisreichen
Turniertag hatte die neue
U12-Mädchenmannschaft
des BC 70 Soest in Lippstadt.
Die Mädchen von Trainerin
Kirsten Janning sammelten
gegen die Gastgeber, Pader-
born,Waltrop und Barmen in
der Oberliga-Gruppe stress-
freie Erfahrungen, weil der
einladende LTV darauf ver-
zichtete, Punkte zu zählen
und Platzierungen vorzuneh-
men. „Das Miteinander und

Die Soester U12-Mädchen beim Turnier in Lippstadt. FOTO: VEREIN

SW Werl ist Vizepokalsieger
Kegelfreunde überzeugen bei NRW-Wettkampf

Ehlert. Der Spieler aus Ber-
gisch Gladbach hatte beiden
Leistungen nichts entgegen-
zusetzen.
Auch Andre Schuhmann

zeigte sich in guter Form und
holte gute 778 Holz. Heiligen-
haus überspielte dieses Er-
gebnis deutlich, aber Werl
setzte sich weiter von Ber-
gisch Gladbach ab und Platz
zwei war so gut wie sicher.
Dann holte Jan Morwitz

zum Paukenschlag aus: Er
legte mit 828 die beste Wer-
ler Leistung auf den an-
spruchsvollen Bahnen hin. Er
verkürzte sogar den Rück-
stand auf den großen Favori-
ten aus Heiligenhaus. Sven
Salewski kämpfte als vierter
Starter aufopferungsvoll um
jedes Holz. Er musste sich am
Ende aber mit 734 Holz be-
gnügen. Der letzte Spieler der
SK Heiligenhaus machte rou-
tiniert den Pokalsieg für Hei-
ligenhaus klar. Werl feierte
Platz zwei.

Morwitz, Sven Salewski und
Andre Schuhmann spielten;
Michael Jacobi und Daniel
Sprenger begleiteten das
Team als Ersatzspieler.
Zu Beginn zeigte Florian

Ehlert, dass man nicht zum
Finale gefahren war, um nur
mitzuspielen. Obwohl er an-
geschlagen war, zeigte er mit
813 Holz eine starke Leis-
tung. Allerdings traf er auf
Weltmeister Andre Lauk-
mann, der 843 Holz holte,
aber vergleichsweise gerade
mal 30 Holz mehr hatte als

Lippstadt – Die Kegler von SW
Werl sind NRW-Vizepokalsie-
ger geworden. Beim Finaltur-
nier in Lippstadt trafen sie
auf den SKC Bergisch Glad-
bach und den Deutschen
Meister und World Cup Ge-
winner, SK Heiligenhaus.
Kurzfristig hatte Kamp-Lint-
fort als vierter Finalist seine
Teilnahmen abgesagt.
Aber auch Werl musste ei-

ne Absage verzeichnen:
Stammspieler Christian Wie-
se fehlte verletzungsbedingt,
so dass Florian Ehlert, Jan

Die erfolgreichen Kegelfreunde (v.l.) mit Jan Morwitz, Sven
Salewski, Daniel Sprenger, Florian Ehlert (es fehlen: Andre
Schuhmann und Michael Jacobi). FOTO: VEREIN

Hiphop statt Garde- und Showtanz für Welveraner Juniorengarde
während der fünften Jahreszeit ein-
stimmt. Bis November ist nicht mehr
lange hin und neue Ideen, auch wenn
sie aus komplett anderen Tanzstilen
kommen, kann man immer gut gebrau-
chen, so der Tenor des Duos.

SGH/FOTO: GOERDT-HEEGT

eine kleine Choreografie. Da das Ange-
bot durch die Förderung aus dem Kul-
turrucksack finanziert wurde, war die
Teilnahme kostenfrei.
„Eine super Sache“, fand Trainerin
Jacqueline Eiber, die gemeinsam mit
Lea Hurek die Garde auf die Einsätze

Sonst Garde- und Showtanz, jetzt ein
Hiphop-Workshop – da kamen die Tän-
zerinnen der Juniorengarde des Welve-
raner Sportvereins ordentlich ins
Schwitzen. Doch unter der Leitung von
Janine Güth von der gleichnamigen
Tanzschule aus Hamm gelang sogar

SG Werl will positiv auffallen
FUSSBALL Fatihspor und WTV stellen drei Teams / Optimismus

VON JÜRGEN GROENER

Werl – „Wir haben den
Grundstein gelegt, um in ei-
ne gute Spielgemeinschaft zu
starten und eine starke Wer-
ler Mannschaft auf den Platz
zu bringen“, gab sich Gökhan
Yigit, Co-Trainer der neuen
SG FatihsporWerl/Werler TV,
beim Trainingsauftakt im
Werler Sportpark optimis-
tisch.
Ziel sei es, direkt im oberen

Bereich der Kreisliga Bmitzu-
spielen. „Mittelfristig wollen
wir natürlich wieder in die A-
Kreisliga“, ergänzte Robert
Preker, der gleichberechtigt
neben Tuncay Kal als Chef-
trainer der neuen SG verant-
wortlich zeichnet.
Wichtig sei das disziplinier-

te Auftreten auf und neben
dem Platz gepaart mit der
sportlichen Leidenschaft.
„Wir wollen positive Ausrufe-
zeichen setzten und die Zu-
schauer wieder mit gutem
Sport und einem ordentli-
chen Catering wieder in den

Sportpark locken“, so Yigit weiter. Zum Auftakt verfolg-

ten bereits einige Neugierige
das anspruchsvolle Training
des Trainerteams. Neu in die
kommende Saison in der
Kreisliga D wird eine dritte
Mannschaft gehen. „Wir wer-
den aufgrund der äußeren
Gegebenheiten versuchen,
möglichst lange auf dem
Hauptplatz zu spielen“, er-
klärte Preker.
Mit Murat Günes, Oguz Gü-

nes und Oguzhan Simsek ver-
ließen drei Spieler die neue
Spielgemeinschaft. Auf der
Habenseite stehen bislang
mit Serkan Kabakci, Tufan
Kabakci, Jannik Dröger, Fis-
nik Avdullahi und Rene Senu-
la fünf Neuzugänge mit größ-
tenteils Werler Vergangen-
heit. Der Kader der 1. Mann-
schaft umfasst 25 Spieler, wo-
bei laut dem Trainerduo fünf
Aktive immer wechselweise
zur Verstärkung an die 2.
Mannschaft abgegeben wer-
den sollen. Als Unterbau wird
auch eine A-Jugend-Mann-
schaft den Spielbetrieb auf-
nehmen.

Trainingsauftakt der SG Werl mit (v.l.) Ufuk Medik, Serdal
Ates, Murat Degnek, Serkan Kabakci, Jannik Dröger, Robert
Preker, Gökhan Yigit und Faruk Zeqiri. FOTO: GROENER

SG Fatihspor/WTV
Zugänge: Serkan Kabakci, Tufan Kabakci (beide SC Sönnern),
Fisnik Avdullahi, Jannik Dröger (beide SuS Scheidingen), Rene
Senula (vereinslos, zuletzt SV Welver)
Abgänge: Murat Günes (SV Hilbeck), Oguz Günes (FC Frönden-
berg), Oguzhan Simsek (SV Welver)
Trainer 1. Mannschaft: Robert Preker, Tuncal Kal; Co-Trainer
Gökhan Yigit, Faruk Zeqiri
Trainer 2. Mannschaft: Murat Degnek, Serdal Ates
Trainer 3. Mannschaft: Ufuk Medik
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